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Walkenried. Die Welterbestätte
„Bergwerk Rammelsberg, Altstadt
vonGoslarundOberharzerWasser-
wirtschaft“ bietet für denHerbst ein
breitgefächertes Programm an, das
über die sonstigen Veranstaltungen
hinausgeht. Darüber informieren
die Verantwortlichen in einer Mit-
teilung. So bietet etwa das Kloster
Walkenried als Teil der Oberharzer
Wasserwirtschaft und somit Teil der
Unesco-Welterbestätte am 24. Ok-
tober und 1. November um 17.15
Uhr eine einzigartige Tanzmedita-
tion an. Diese Veranstaltung in der
Kulisse des Klosters verspricht eine
besondere Erfahrung zu werden,
heißt es vonseiten der Veranstalter.
Die Teilnahme kostet zehn Euro

pro Person, eine Anmeldung per E-
Mail an info@kloster-walken-
ried.de ist erforderlich.

Stimmungsvolle Führungen
In der besonderen Stimmung des
Herbstes bietet das Zisterzienser-
Museum zudem geführte Spazier-
gänge auf dem neuen Kloster-Er-
kenntnisweg an. Der Weg verläuft
rund umdasGelände der gotischen
Klosteranlage und vermittelt an be-
sonderen Punkten spannende In-
formationen über das Leben der
Mönche und die besondere Archi-
tektur des Sakralbaus. Die Führun-
gen finden an mehreren Terminen
im Oktober statt und kosten zehn
beziehungsweise acht Euro ermä-

Herbstprogramm in klösterlicher Kulisse
Zisterzienser-Museum lädt zu Tanzmeditation und geführten Spaziergängen auf dem Kloster-Erkenntnisweg.

ßigt. Eine vorherige
Anmeldung per E-
Mail an info@klos-
ter-walkenried.de ist
erforderlich.DerEin-
tritt in das Zisterzien-
ser-Museum ist im
Preis inbegriffen.

Der Kreuzgang
im Kloster Wal-
kenried und der

Kloster-
Erkenntnisweg.

ZISTERZIENSER-

MUSEUM KLOSTER
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Besucher zeigen sich spende-freudig
bei den Frauenfilmabenden

Gleichstellungsbeauftragte verzeichnen erfolgreiche Veranstaltungen zugunsten des
Frauenhauses im Landkreis Göttingen im Rahmen des Internationalen Frauentages.

Petra Bordfeld

Osterode. Lisa Afkari aus der Ge-
meinde Bad Grund und Angelika
KiepausHerzberghabeneiniges ge-
meinsam: sie sind Gleichstellungs-
beauftragte im Landkreis Göttin-
gen und neben ihren Kolleginnen
aus Bad Lauterberg und Osterode
die Initiatorinnen des Frauenfilm-
abends, der immer im Rahmen des
Internationalen Frauentages am 8.
März ausgerichtet wird.
Wie in jedem Jahr konnten sie

auch dieses Mal dem Verein „Frau-
en für Frauen“ einen Spenden-
scheck in Höhe von 1.070 Euro
überreichen. Diese Spende wird
dem Frauenhaus des Landkreises
Göttingen in Osterode zugutekom-
men und hilft somit den Frauen, die
Schutz und Unterstützung benöti-
gen.

Traditionelle Spendenaktion im
Herzberger Kino
An der Übergabe der Spenden wa-
ren neben den beiden Gleichstel-
lungsbeauftragten auch Karin Ags-
ten, Vorsitzende des Vereins „Frau-
en für Frauen“, die Betreiberin der
Central-Lichtspiele Kinowelt Herz-
berg,UteBick-Lautenbach, undAn-
gelaWauge vonder SparkasseOste-
rode amHarz beteiligt.
Von jeder verkauftenEintrittskar-

te für einen der beiden Frauenfilm-
abende, die im Frühjahr im Herz-
berger Kino ausgerichtet wurden,
wurde traditionsgemäßeinEurozu-
gunsten des Vereins „Frauen für
Frauen“ gespendet. Die Sparkasse
Osterode amHarzwiederumunter-
stützt diese Aktion seit zwölf Jah-
ren.

Begeistertes Publikum feiert
gemeinsamen Frauenfilmabend
Dadas Interesse andenFrauenfilm-
abenden erfahrungsgemäß hoch
ausfällt, wurden in diesem Jahr wie-
der zwei Filmabende in allen drei
Kinosälen derHerzberger Kinowelt
angeboten.BeideVorstellungenwa-
ren restlos ausverkauft.
Zu sehen war zum Einen das

amerikanische Filmdrama „She
Said – Macht der Wahrheit“. Der
Film stellt die Geschichte zweier
Journalistinnen der „New York
Times“ und ihre Recherche zu den
Enthüllungen des Weinstein-Skan-
dals nach, woraus die „#Me
Too“-Bewegung entstand (wir be-
richteten).

Nach Aussagen einiger männli-
cherKinobesucher, die andenFrau-
enfilmabenden teilgenommen hat-
ten, sei derFilmauch für sie eineBe-
reicherung gewesen.

„Wunderschön“: Ein episodisches
Frauenporträt
Als zweiten Film wurde der Episo-
denfilm „Wunderschön“ gezeigt,
der die Lebenswirklichkeit von fünf
Frauen unterschiedlicher Genera-
tionen darstellt.

Außerdem gab es auch wieder
einen Mädchen- und Familienfilm-
nachmittag, beidem„Madison–un-
gebremste Girlpower“ gezeigt wur-
de – ein Ausflug in die Welt einer
Zwölfjährigen, „der klare und mo-
ralische Werte vermittelt“, heißt es
dazu vonseiten der Veranstalter.
Neben den beiden Filmen warte-

ten auf die Kinobesucherinnen
außerdem kleine Snacks, Sekt und
Orangensaft im Rahmen der Veran-
staltung.

Auch imkommenden Jahrwollen
die Gleichstellungsbeauftragten im
Altkreis Osterode im Zuge des
Internationalen Frauentags am 8.
März wieder zahlreiche Veranstal-
tungen imFrühjahr ausrichten – da-
zu sollen auch wieder zwei beson-
dere Filme imHerzberger Kino prä-
sentiert werden, um die Tradition
des Frauenfilmabends zugunsten
des Vereins „Frauen für Frauen“
fortzusetzen, kündigen die Verant-
wortlichen an.

Die Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Bad Grund, Lisa Afkari, Ute Bick-Lautenbach von der Ki-
nowelt Herzberg, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Herzberg, Angelika Kiep, die Vorsitzende
des Vereins „Frauen für Frauen“, Karin Agsten, und Angela Wauge von der Sparkasse Osterode am
Harz bei der Spendenübergabe. PETRA BORDFELD / FMN Bürgerbüro am

Mittwoch
geschlossen

Osterode.DasBürgerbüroder Stadt
Osterode amHarz ist amMittwoch,
18. Oktober, für den Besucherver-
kehr geschlossen. Darüber infor-
miert die Osteroder Stadtverwal-
tung in einer Mitteilung am Mon-
tagvormittag.
Grund für die Schließung an die-

sem Tag sei eine Fortbildung der
Mitarbeitenden.

Vollsperrung der
Friedrich-Ebert-
Straße Lerbach

Lerbach. Aufgrund einer Reparatur
eines Wasserrohrbruchs wird die
Friedrich-Ebert-Straße in Lerbach
im Bereich der Hausnummern 106
bis 112 in der Zeit vom 23. bis 27.
Oktober vollgesperrt. Darüber in-
formiert dieOsteroder Stadtverwal-
tung in einer Mitteilung.

Kartenvorverkauf
für denWulftener
Büttenabend

Wulften. Der Kartenvorverkauf für
den Wulftener Büttenabend am 2.
Februar 2024 findetwieder auf dem
Wulftener Weihnachtsmarkt satt.
Ab 11 Uhr können die Karten am
ersten Advent erstanden werden.
Darüber informieren die Verant-
wortlichen des Wulftener Karneval
Club (WKC).
„Da der Büttenabend nach der

Umbaupause wieder im Schützen-
haus Wulften stattfinden kann, gibt
es – anders als in denbeiden vergan-
genen Jahren – in diesem Jahr nur
einen Büttenabend, dieser findet
amFreitag statt“, teilt derWKCmit.
Und weiter: „Samstag können sich
dannallewieder auf denKinderum-
zug mit anschließender Kinderkar-
nevalsparty und abends eine Fa-
schingsdisco für die Erwachsenen
freuen“, schließt der Verein ab.

Sachsaer Schützen
treffen sich

Bad Sachsa. Die Schützengesell-
schaft von1814BadSachsa lädtalle
Mitglieder am Freitag, 27. Oktober,
um 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Ostertal ein. Die Ta-
gesordnung und weitere Informa-
tionen finden Interessierte auf der
Homepage des Vereins unter
www.sg-bad-sachsa.de.

Jahresabschluss-
Feier des SoVD

Wieda/BadSachsa
Wieda.Die Jahresabschlussfeier des
SoVDWieda/BadSachsa findet am
Mittwoch, dem 15. November, um
16 Uhr im Schützenhaus Wieda
statt. Es wird darum gebeten sich
spätestens bis 3. November bei dem
ersten Vorsitzenden Axel Krüger
unter der Telefonnummer: 0170-
5135190 anzumelden.
Geplanter Ablauf: Treffen um 16

Uhr, gemeinsames Kaffeetrinken.
Anschließend einige Ausspielun-
gen in der Bingo Lotterie. Hier gibt
es einen Hauptgewinn von 200
Euro. 18 Uhr ist gemeinsames
Abendessen geplant, anschließend
gemütliches Beisammensein.
Eine Kostenpauschale pro Ver-

einsmitglied für Essen und Geträn-
ke sind aus der Kasse zu erwarten.
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen nach dem Anmelde-
schluss können keine Berücksichti-
gung finden.

Zwei Läden
schließen am
Kornmarkt

Das Gebäck Eck und
Vibe’s Donut machen zu.

Osterode. ImFrühjahrundSommer
hatten zwei Läden am Kornmarkt
von Osterode das gastronomische
Angebot der Stadt am Harz erwei-
tert: Doch jetzt ist schon wieder
Schluss beimGebäckEck. ImFens-
ter des Geschäfts hängt ein Schild:
„Wir haben geschlossen! Vielen
Dank an unsere Kunden für die
Treue und das Vertrauen.“ Im Mai
hatten Bassam Aladawi, Hussam
Aladawi und Reem Alali ihr Ge-
schäft eröffnet. Auf Nachfragen des
Harz Kuriers möchten sie sich vor-
erst nicht weiter zu ihrer Entschei-
dung äußern. Auf Ebay-Kleinanzei-
gen ist unterdessen eine Anzeige zu
finden, in der die Gastrogeräte, der
Pizzaofen und die Kühlschränke
zumVerkauf stehen: „ImDezember
2022 wurde alles neu angeschafft“,
ist dort zu lesen.
Keine 50 Meter gegenüber vom

Gebäck Eck hatte im Juni das „Vi-
be‘s Donuts“ eröffnet. Doch auch
hier ist die Fensterfront verdunkelt,
„zuvermieten“ steht auf einemBlatt
Papier im Schaufenster. Eigentü-
mer Adan Osman sagt aber, dass er
nicht auswirtschaftlichenGründen
sein Geschäft aufgeben muss: „Ich
ziehe in die USA, nach Ohio“, be-
richtet er unserer Redaktion. Im
Moment sei er auf der Suche nach
einemNachfolger. kul
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